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Noch ein Rückblick
Vor einigen Tagen haben wir einen Rückblick auf die Ent

wickelung geworfen welche unſere innere Politik unter der
Herrſchaft der Kartellparteien genommen hat derſelbe Tag
welcher uns zu dieſer Betrachtung einlud der erſte Jahrestag
des Kartellwahlſieges hat nun aber noch ein Ereigniß gezeitigt
welches zu einem andern Rückblicke auf die ſeit Jahr und Tag

8 Rgetretene Entwickeiung wenn auch nicht des ganzen Landes
o doch einer beſtimmten Partei anregt Wir meinen den

I Wahlerfolg den die freiſinnige Partei am 25 d M in dem
ginterpommerſchen Wahlkreiſe Greiffenberg Kammin davon

agen hatEhrattiſch iſt dieſer Erfolg gleich Null es verſteht ſich von

N ſelbſt daß in der Stichwahl doch der konſervative Kandidat
gewählt werden wird Aber ſhymptomatiſch iſt er von ſehr

I doher Bedeutung Der Wahlkreis Greiffenberg Kammin gehört
J zu den allerfeſteſten Sitzen der konſervativen Partei er iſt
urchaus von ländlichen Intereſſen beherrſcht und der bisherige
M zZInhaber des Mandats Herr v Köller rühmte ſich ehe er

M infolge ſeiner Ernennung zum Polizeipräſidenten in Frank
furt al M aus dem Reichstage ſchied von der Wahl ſeines
Nachfolgers im Reichstage könne eigentlich gar nicht geſprochen
werden er bezeichne den Wählern einfach wen er gewählt zu
ſehen wünſche und derſelbe werde einfach gewählt Dieſe
pPrahlerei iſt ihm übel bekommen Nicht einmal die kon

ſervativen Wähler des Kreiſes haben die Nominirung eines
Geſchlechtsvetters des Herrn v Köller anerkannt ſondern ſich

zu einem erheblichen Tyeile einem konſervativen Nebenkandidaten
zugewendet was aber weit ſchwerer ins Gewicht fällt die
freiſinnigen Wahlſtimmen in dem Kreiſe haben ſich ſeit dem
21 Febr v J mehr als verdreifacht ſie ſind auf die an
ſehnliche Ziffer 3569 geſtiegen während der konſervative Haupt

M kandidat nur 3845 der konſervative Nebenkandidat gar nur
1196 Stimmen davonträgt
Die konſervativen Blätter ſuchen dieſe Schlappe dadurch zu

beſchönigen daß ſie ſagen die Aufſtellung zweier konſervativer
Kandidaten habe viele Wähler des Kreiſes kopfſcheu gemacht

M und zur Wahl des freiſinnigen Kandidaten verleitet Allein
es iſt klar daß dieſe Beſchönigung jedes Haltes entbehrt
Konſervative Wähler welche über die Doppelkandidatur der

M eigenen Partei unwillig waren mögen ſich der Wahl enthalten
M haben aber ſie haben ſicherlich nicht für den freiſinnigen

J Kandidaten geſtimmt Mag man aber auch zugeben daß der
M innere Hader der konſervativen Partei im Wahlkreiſe Greiffen
berg Kammin ihre Aktion einigermaßen gehemmt hat ſo wird

dieſer Umſtand mehr als aufgewogen dadurch daß die frei
M iinnige Partei überhaupt gar nicht agitirt hat Die freiſinnige
J Kandidatur war einfach eine Zählkandidatur für welche nichts
gethan worden iſt als daß der freiſinnige Kandidat in zwölfter
Stunde noch an einigen Orten des Kreiſes einige Reden

gehalten hat Es beſteht dort weder eine Orggnifation noch
eine Preſſe der freiſinnigen Partei und ſelten mag eine Kund
gebung deutſcher Wähler ſo frei von allen Spuren irgend

einer Beeinfluſſung ſein wie in dieſem Falle
Prüft man die erfreuliche und merkwürdige Erſcheinung auf

ihre Urſachen ſo müſſen wir freilich ſagen daß ſie für uns
nichts Ueberraſchendes enthält als daß ſie noch früher ein
etreten iſt als wir zu hoffen wagten Denn daß die ſeit
ahr und Tag befolgte Kartellpolitik einmal einen heftigen

I Rückſchlag im Volke finden müſſe und werde haben wir ſtets
vorausgeſehen und auch vorausgeſagt Wir nahmen nur an
daß ſich derſelbe langſamer entfalten werde tritt er ſchon jetzt
ſo kräftig hervor wie ſich an der Erſatzwahl im Wahlkreiſe

m Taienpredigten
EV

Wie er ſich räuſpert und wie er ſpuckt
Wenn Philologen die alten Klaſſiker ſo behandeln als

hätten ſie ihre Bücher in der Abſicht geſchrieben daß Tertianer
daraus Vokabeln und grammatiſche Regeln lernen ſollen ſo
verfallen ſie dem Zorne der Liebhaber des Ovid und s

denn Theologen die Reden Jeſu und die Schriften der Apoſtel
Zu dogmatiſchen Beweisſtellen der Kirchenlehre mißbrauchen ſo

a tgehen ſie nicht dem Gelächter der Kenner des geiſtigen
J Cöhriſtenthums Aber was wollen die Künſte dieſer ſprach

l eendigen und glaubenseifrigen Gelehrten bedeuten gegenüber
en Verdienſten der allerneueſten Zunft literargeſchichtlicher
agen wir einmal Forſcher Denn zunftmäßig wird das Hand

werk betrieben auf Grund förmlicher Verträge nach Satzungen
auf dem Wege der Arbeitstheilung Ging bisher jeder der
Herren auf eigene Fauſt pirſchen ſo haben ſie ſich jetzt zu
a gken Treibjagden zuſammengethan mit Huſſs geht es voran
an den Fuchsſchwanz wollte ich ſehen der dem eng ge

oſſenen Ninge der Treiber und Schützen entkäme Natur
e haben die Jäger es in erſter Linie auf das Edelwild der

eutſchen Literatur abgeſehen Bisher waren wir Proletarier
Geget genug uns an den Werken unſerer Dichter um ihres
man willen zu erheben und zu freuen und frugen nach den
wie n Umſtänden der Entſtehung dieſer Werke nur ſo viel
Erben Verſtändniß derſelben unumgänglich erforderlich war
ahtemliche Jgnoranten die wir waren Jett endlich er
We n wir freue dich Deutſchland nicht bloß in
dies re Zein an welchem Tage zu welcher Stunde
vder oder jenes Gedicht niedergeſchrieben ſei ob auf KonzeptRoth ſtarkem weißen Papier ob mit Bleiſtift Blatt

Blatt ift Kaſſer oder ſchwarzer Tinke ob Kleckſe auf den
o zu ſpüren ſeien ob jedes Komma an ſeiner Stelle ſtehe

i dige Schnitzer und Schreibfehler Jemacht wenn ſie
er ſtaunenden Nachwelt in Originalfäſſung vorgeführt
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dings verhehlen können wir uns nicht daß damit erſt ein guter
Anfang gemacht nnd ein gutes Ende noch keineswegs verbürgt
iſt Wenden ſich infolge der Kartellpolitik die Gemüther der
Wähler wieder mehr der freiſinnigen Partei zu ſo wird alles
darauf ankommen ob dieſe Partei bereit und fähig iſt den
zunächſt durch die Fehler der Gegner gewonnenen Erfolg auch
durch ſich ſelbſt zu verdienen das heißt durch eine entſchiedene
und thatkräftige aber zugleich beſonnene und maßgebende
Politik des Liberalismus diejenigen Wähler an ſich zu feſſeln
welche zunächſt doch nur aus Ueberdruß an der konſervativ
nationalliberalen Kartellpolitik zu ihr kommen

Jnſofern regt die Erſatzwahl welche wir in den vor
ſtehenden Zeilen beſprochen haben zu einem Rückblick auf das
Thun und Laſſen der freiſinnigen Partei ſeit ihrer Wahl
niederlage an Ein ſolcher Rückblick iſt unſeres Erachtens
nicht durchaus erfreulich Denn wenn man auch wohl mit
Recht ſagen darf daß die freiſinnige Partei ſeit dem an
gedeuteten Zeitpunkte nichts gethan hat was ſie hätte unter
laſſen ſollen ſo werden auch ihre eifrigſten Anhänger kanm
zu beſtreiten wagen daß ſie manches unterlaſſen hat was ſie
hätte thun ſollen Wir wollen heute nicht näher auf Einzel
heiten eingehen umſoweniger als wir dabei doch nur wieder
holen könnten was wir ſeit Jahr und Tag wiederholt aus
geführt haben Aber hinweiſen wollen wir doch auf die ernſte
Kehrſeite des freiſinnigen Erfolges im Wahlkreiſe Greiffenberg
Kammin auf die Nothwendigkeit daß die freiſinnige Partei
eine klare und poſitive Stellung zu allen drängenden Fragen
der Zeit nimmt Geſchieht dies nicht ſo wird auch von den
reichſten Erfolgen welche ihr die Fehler der Gegner in den
Schoß werfen ſchließlich doch nur das alte Wort gelten
Wie gewonnen ſo zerronnen

Politiſche Ueberſicht
Wie aus Konſtantinopel gemeldet wird beſchäftigte ſich

der türkiſche Miniſterrath am Freitag mit der bul
gariſchen Frage Sehr bemerkenswerth iſt wie man
ſich in Wien zu den ruſſiſchen Vorſchlägen über Bulgarien
ſtellt Die offiziöſe wiener Preſſe beſpricht das Com
muniqué des ruſſiſchen Regierungsanzeigers und giebt zu
daß die Stellung des Prinzen von Koburg keine durchauslegale ſei weiſt aber darauf hin daß Rußland es verſchuldet

habe wenn dieſer Uſurpator auf den bulgariſchen Thron habe
gelangen können Durch die ruſſiſche Paſſivität ſeien allmälig
lebensfähige Thatſachen geſchaffen worden welche halbwegs die
Ruhe auf der Ballkanhalbinſel involvirten Ueberall fordere
die öffentliche Meinung daß wenn ſchon der Uſurpator ge
opfert werden müſſe man doch vorher wiſſen ſolle wie der
ruſſiſche Kandidat ausſehe und wie Rußland Bulgarien an
Rußland geknüpft ſehen wolle Die Neue Freie Preſſe
hebt hervor wie leicht vor 6 Monaten eine Verſtändigung mit
Rußland geweſen wäre wenn damals daſſelbe auf dem gleichen
Boden wie heute geſtanden hätte Das Communiqusé ſei als
Programm nicht ausreichend Rußland ſollte nicht ſäumen zu
zeigen daß es bereit ſei ſein Jntereſſe an Bulgarien mit den
übrigen Mächten zu konformiren Aus dieſen Aeußerungen
kann Rußland erſehen daß man ſich in Wien durch anſcheinend
harmloſe und beſcheidene Forderungen nicht täuſchen laſſen
ſondern der ruſſiſchen Politik nach wie vor ſcharf auf die
Finger ſehen wird Einen ähnlichen Standpunkt wie die
wiener Zeitungen nimmt auch die Times ein deren
bezügliche geſtern bereits telegraphiſch erwähnte Aeußerung in
ihren bemerkenswertheſten Sätzen lautet

Sonntag den 26 Febru ar e
Greiffenberg Kammin zeigt ſo iſt es um ſo beſſer Aber ger ar 1888für ungeſetzlich g erklären was ſie nach ſtrikter

nterpretation des berliner Vortrages unzweifelhaft iſt hat den
ſchweren Nachtheil daß er alles außer Ordnung und nichts in
Ordnung bringt Soll der Plan zu etwas führen ſo
müſſen andere Maßnahmen darauf folgen und die
Mächte ſind berechtigt Rußland zu fragen welche
weiteren Schritte es zu thun beabſichtigt Dieſer
Anſicht iſt wie wir glauben auch die britiſche Regierung und
Jtalien bemüht ſich dem Vernehmen nach in Wien in demſelben
Sinne Die von der öſterreichiſchen Regierung nach Berlin
geſandte Antwort muß naturgemäß einen proviſoriſchen Cha
rakter tragen und es liegt auf der Hand daß ein Einverſtändniß
wünſchenswerth wäre über den Da Pten zu unternehmenden
Schritt ehe Europa einer J ſeine Sanktion r
welche das jetzt ziemlich i Bulgarien in den Strudel der
Revolution zurückwirft Die Stellung des Fürſten Ferdinand
für ungeſetzlich zu erklären und ihn wie einen aufdringlichen
Uſurpator zu enffernen mag den verwundeten Stolz des
Czaren befriedigen aber es würde nichts zurLöſung der bulgariſchen Frage beitragen Die
Dinge werden dadurch nur wieder an dem Punkte anlangen
an welchem W ſich infolge der Entführung des Fürſten Alexander
befanden Wir haben niemals behauptet daß die Beibehaltung
des Fürſten Ferdinand ein europäiſches Intereſſe ſei oder da
falls Oeſterreich und Rußland ſich über einen Nachfolger au
dem bulgariſchen Throne einigen könnten die übrigen Mächte

u Oppoſition berechtigt wären da doch alle Ausſicht beſtände
aß eine ſolche Löſung von ziemlicher Dauer ſein würde So

lange aber der einzige den Mächten unterbreitete arg
darin beſteht chaotiſche Zuſtände zu ſchaffen thut man woh
etwas Stabileres zu verlangen

Auf eine Verſchärfung der inneren Gegenſätze in
Bulgarien laſſen einige Mittheilungen der Pol Korr
ſchließen Dahin gehört einmal das Programm der von
Radoslawoff gegründeten ſogenannten nationalliberalen Partei
welche den Fürſten Ferdinand auf den Schild erhebt vor

rn Stambuloff hingegen nichts v will für allerlet
chöne Dinge kämpft und die als höchſtes Ziel bezeichnete
Freiheit des Vaterlandes natürlich mit Gut und Blut

zu vertheidigen entſchloſſen iſt Die Partei Zankoff hat es
noch bedeutend weiter nämlich zur Begründung einer geheimen
Nationalregierung in Tirnowa gebracht welche über eint
Reihe anderer geheimer Comite s in Bulgarien die ihr als
Exekutivorgane dienen verfügen und in direkter Verbindung
mit den außerhalb Bulgariens beſtehenden Agitationsſtellen
ſtehen ſoll

Die pariſer Zeitungen glauben nicht und ſie können
darin recht haben daß das DonnerstagsVotum der De
putirtenkammer die Stellung des Miniſteriums er
heblich befeſtigt habe ſondern demſelben höchſtens er
möglichen werde bis zur Annahme des Budgets im Amte zu
bleiben Was es für Hoffnungen ſind die der immer un
geberdiger werdende franzöſiſche Chauvinismus auf die
Miniſterpräſidentſchaft des aus einem polenſchwärmenden Saulus
zu einem panſlaviſtiſchen Paulus bekehrten Kammervorſitzenden
Floquet baut iſt aller Welt bekannt Nun ſind aber die
Aktien des Panſlavismus für den Augenblick etwas ins
Weichen gerathen Jn dieſem Augenblick würde da
her die Einſetzung eines Miniſteriums Floquet ihren
Zweck verfehlen daß man aber ſich nicht für definitiv ge
ſchlagen erachtet zeigt eben die Sprache der pariſer Blätter
welche das Kabinet vor einem unzeitigen Triumph warnen
und erklkären daß aufgeſchoben keineswegs auch guſgeer
bedeute Augenſcheinlich rechnet die franzöſiſche Politik auf
das Scheitern der wegen Bulgariens eröffneten Verhandlungen
und denkt alsdann das jetzt Verſäumte mit doppelten Eifer

Der Plan in die Pforte zu dringen die Stellung des Fürſten
d ZD T

werden ſollten Wie hat die Literaturgeſchichte ſo lange be
ſtehen können ohne in allen Textabweichungen ſo genau Be
ſcheid zu wiſſen wie in einer täglich benutzten Weſtentaſche 7
Bisher begnügten wir Barbaren uns mit den durch die Schrift
ſteller ſelbſt geſchehenen Veröffentlichungen und überließen ge
troſt der geſchäftsgewandten Reklame emſiger Zeitſchriften
handſchriftliche Nachläſſe berühmter Todten für ſchweres Geld
einzukaufen und mit gutem Gewinn unter die Leute zu bringen
Nun kömmen wir dahinter welche unermeßlichen Schätze un
gehoben in den Bücherſchränken und Schreibtiſchen der Millionäre
des Geiſtes lagern Gottlob die Heinzelmännchen ſind bei
der Arbeit dieſen verſtäubten Knochen zur glorreichen Auf
erſtehung zu verhelfen Die Papierkörbe ſtürzen hin und

eureka ſchreit der beglückte Chor wenn er ein Zettelchen ein
Streifchen ein Schnitzelchen entdeckt an welchem der Genius
die zu tief eingetunkte Feder abgewiſcht hat Die Frühſtücks
einhüllungen muſtern ſie ausgelaſſen vor Freude wenn ihnen ein
Brotkrümchen ein Wurſtſchälchen beweiſt mit welcher Speiſe an
dieſem oder jenem ewig denkwürdigen Tage der Barde ſeinem
unſterblichen Magen den Tribut der Natur gezollt habe Sind
nicht noch andere Oerter an den klaſſiſchen Wallfahrtsſtätten
wo die Helden wohnten die irgend welche Ausbeute an altemPapier verſprechen Papier Papier ein Königreich für ein

Blatt Papier Wir haben kein Recht mehr der ungenähten
Röcke und heiligen Windeln zu ſpoötten die ein gläubiges

und der Seele befreit zu werden bald wird ein literariſcher
Reliquienhaudel in großartigem Maßſtabe ſeine Ablaßbuden
aufthun ſeht hier den Hausſchlüſſel der Fabrik aus welcher
der Heros ſein Schreibpapier bezog ſeht dort die Gurgel
der Gans welche die Federn trug mit denen er ſchrieb

Wie e war doch die alte Unterſcheidung zwiſchen
der literariſchen lichkeit und dem Privatleben unſerer
Giganten Privatleben lächerliches Vorurtheil ſpießbürger
licher Seelen die nicht begreifen können daß alles alles was
Jupiter ſagte dachte ſchrieb empfand auf den Wochenmarft
gehört Heraus mit deinen Haushaltsrechnungen deinen Liebes

Völkchen mit Küſſen bedeckt um von ſeinen Gebreſten Leibes

nachzuholen

Nach mancherlei Niederlagen haben nun auch die Anti

briefen deinen Tagebüchern großer berrlicher Mann denn
in du nicht gewollt daß man das alles drucken laſſe ſo
ätteſt du es ja nicht ſchwarz auf weiß niederſchreiben dürfen

Nun erfährt man doch endlich jauchze Nation die den
Unvergleichlichen gebar was für Haar Lieschen hatte und
wie oft er an dem bekannten Abend Lenchen geküßt hat Voll
ſtändigkeit um jeden Preis Vollſtändigkeit dieſer Archive ge
richtlich unanfechtbare Zuverläſſigkeit dieſer Akten Durchforſcht
euere Stammbücher ihr Urgroßmütter ob ein Verschen vom
Jupiter darin ſei opfert euere Jugenderinnerungen auf dem
Altar des Vaterlandes o was ſage ich der Menſchheit ſie
wird es euch danken von Geſchlecht zu Geſchlecht Freilich
auch die ausführlichſten Liebesbriefe ſind nicht allgemein ver
ſtändlich ohne Kommentar alſo herbei ihr Herren von der
Zunft ſchnüffelt diftelt rathet kombinirt gebt Jupiters Liebes
briefe mit Kommentaren heraus Wer iſt größer der ſie inglückktichen Stunden einſt ſchrieb oder die ſt in glücklicheren

Stunden mit Anmerkungen verſehen bändeweiſe dem hungrigen
Leſepöbel zum Fraße t O und dieſe Tagebücher
dieſe goldenen unſchätzbaren ſpannenden feſſelnden e
Jetzt weiß man doch wozu der Olympier ſie geſchrieben hat
Der Zunft wollte er ſie hinterlaſſen damt ſie Alldeutſchland
kund thäte wann er des Morgens aufgeſtanden ſei ob er
zuerſt den Strumpf ans rechte oder ans linke gezog
ob er ſich mit warmem lauwarmem oder kaltem Waſſer raſiri
habe denn das zum Teufel muß ein gebildeter Deutſcher dochwiſſen damit nicht die Deuterkes und Denkerkes einbil

e allein hätten den Lebensgang Jupiters auswendig rutl
in bald wird jeder gerechte und vollkommene Jupiterkenner

das neueſte Zunftlied der Bröſamler mitſingen

Ameiſen ſind wir BröſeleinSammeln wir mit Eifer ein
Körnlein Larven Moderr
Auſgepackt und ſchnell zu Neſt

iJufiſallera d
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inmal einen kleinen Wahlſieg zuGladſtonianer wieder einm hl rAm itag iſt der liberale UnioniſtWi W g mit einer Majorität von 211 Stimmen
anſtelle des Homerulers Shirley zum Deputirten gewählt
worden

In der am Freitag ſtattgefundenen Sitzung der belgiſchen
Kammer brachte der Finanzminiſter das Budget pro 1889
ein und erklärte der ſich pro 1886 ergebende Ueberſchuß be
trage definitiv 2,150,000 Fres die Ausgaben in dieſem
R re ſeien um 5 Millionen hinter dem Voranſchlag
zurückgeblieben Für das Rechnungsjahr 1887 betrage der
Ueberſchuß 12 Millionen pro 1 5 Millionen und im
Jahre 1889 ſei derſelbe auf 9 Millionen geſchätzt Der
Miniſter kündigt an er werde vor Oſtern noch mehrere Vor
lagen einbringen welche größere Ausgaben beanſpruchen

Wie aus Maſſaua gemeldet wird iſt das zur Rekognos
zirung nach Ailet marſchirte Jägerbataillon ohne Zwiſchenfall
urückgekehrt Aus Rom wird telezrapbiſch gemeldet
r Rogazzi reiſt demnächſt nach Schoa ab um dem Könige

Menelik ein Schreiben und Geſchenke des Köngs
von Jtalien zu überbringen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Stockholm 24 Febr Die Kronprinzeſſin iſt heute

via Malmö Kopenhagen nach Karlsruhe abgereiſt
Genug 24 Febr Bei dem geſtrigen Feſtmahl des

Präfekten zu Ehren des Admirals Hewett waren ſämmt
liche Kommandanten der engliſchen Schiffe ferner Senatoren
Deputirte und die Behörden geladen Der Präfekt toaſtete auf
die Königin Viktoria der Admiral Hewett auf den König und die
Königin von Jtalien Bei dem in Spezzia von Admiral
Rowly an Bord des Agincourt gegebenen Lunch
nahmen der Herzog von Genug vier italieniſche Admirale die
Behörden und mehrere Konſuln theil die Abreiſe des engliſchen
Geſchwaders ſteht bevor

Svezzig 24 Febr Das engliſche Geſchwader hat
h heute verlaſſen und in weſtlicher Richtung die Fahrt

fortgeſetzt

Deutſches Reich
Berlin 24 Febr Jnfolge der geſtern hierher gelangten

Nachricht von dem Ableben des Prinzen Ludwig
Wilhelm von Baden gaben die Kaiſerlichen Majeſtäten
die für den geſtrigen Nachmittag beabſichtigten Spazierfahrten
ſofort wieder auf und verbrachten den weiteren Tag im engſten
Familienkreiſe Heute vormittag hörte der Kaiſer den Vortrag
des Ober Hof und Hausmarſchalls Grafen Perponcher und
arbeitete mittags längere Zeit mit dem Vorſteher des Militär
kabinets General v Albedyll Nachmittags hatte der Kaiſer
eine längere Unterredung mit dem ſtellvertretenden Miniſter des
königlichen Hauſes Grafen Otto zu Stolberg Wernige
rode Ueber das Befinden des Kronprinzen veröffent
licht der Reichsanzeiger heute folgenden ärztlichen Bericht

San Remo 24 Febr 11 Uhr vorm
Nach einem guten Tage war der Schlaf Sr Kaiſerlichen

und Königlichen Hoheit des Kronprinzen anfangs
unruhig ſpäter beſſer Jm übrigen daſſelbe

Mackenzie Schrader Krauſe Hovell
v Bergmann Bramann

Uns ſelbſt geht aus San Remo folgende telegraphiſche Mit
theilung zu

San Remo 24 Febr
Se K und K Hoheit der Kronprinz hatte während des

erſten Theiles der Nacht mehrfach Huſtenanfälle nachher
ſchlief Höchſtderſelbe gut

Der Voſſ Ztg meldet man Geſtern aß der Kronprinz tüchtig
ind mit beſtem Appetit Der geſtrige kurze Aufenthalt in freier
Luft bekam ihm gut und ſoll heute da ſonniges Wetter herrſcht
wiederholt werden Leider iſt die Stimmung durch die Trauer
nachricht aus Baden ungünſtig beeinflußt Unſer berliner

Mitarbeiter ſchreibt uns Neuerdings wird wiederholt be
hauptet daß Prinz Wilhelm in den nächſten Tagen nach
San Remo reiſen werde Dieſe Nachricht dürfte jedoch für
jetzt nicht richtig ſein Wie ich höre iſt allerdings alles fur eine
unverzügliche Abreiſe des Prinzen vorbereitet und daher mag
jenes Gerücht entſtanden ſein die Reiſe aber würde ſo verſichert
man nur dann erfolgen wenn der Zuſtand des Kronprinzen eine
Wendung nehmen ſollte die auf eine unmittelbare Lebens
gefahr ſchließen ließe Glücklicherweiſe ſcheint aber eine ſolche
Wendung nach den Nachrichten der letzten Tage in nächſter Zeit
nicht zu befürchten zu ſein Dem Vernehmen nach iſt Dr Moritz
Schmidt aus Frankfurt a welcher bekanntlich im November
an der Konſultation der Aerzte theilnahm und dann dem Kaiſer
perfönlich Bericht erſtattete in Berlin anweſend Man hält es
nicht für unwahrſcheinlich daß derſelbe abermals nach San
Remo reiſen wird um an einer genauen Unterſuchung des
gegenwärtigen Standes der Krankheit des Kronprinzen theil
zunehmen Bekanntlich gehört der Genannte zu den bedeutendſten
Spezialiſten auf dem Gebiete der Kehlkopfkrankheiten Sollte
D Schmidt dieſer Tage die Reiſe nach San Remo antreten ſo
dürfte vorausſichtlich Profeſſor v Bergmann ſeine Abreiſe von
dort welche heute in einem hieſigen Blatte als nahe bevorſtehend
gemeldet wird noch einige Tage verſchieben um gleichfalls der
Konſultation deizuwohnen obwohl wie ja auch ſchon mehrfach
betont worden iſt von einem weiteren operativen Eingriff
zunächſt nicht die Rede ſein kann Jmmerhin aber
wird die Mithineinziehung des berühmten Operateurs in die Be
ſprechung über die fernere Behandlung des Kranken nicht ſo über
flüſſig ſein wie gewiſſe Berichte ſchließen laſſen könnten in
welchen nicht ohne Abſichtlichkeit betont wurde daß Herr v Berg
mann bekanntlich nicht Kehlkopfarzt ſondern nur Operateur
iſt Nach Mittheilung des ſog Hofberichts ſollte Profeſſor
De Gerhardt geſtern abend von hier nach San Remo abgereiſt
ſein doch wird dem von ſeiten der Nat Ztg mit Beſtimmtheit
widerſprochen Prinz Wilhelm ſtattete geſtern nach
mittag dem Reichskanzler Fürſten Bismarck einen längerenBeſuch ab Morgen wird ſich Prinz Wilhelm zu den Beiſetzungs

feierlichkeiten für den Prinzen Ludwig Wilhelm von Baden dort
hin begeben Der königliche Hof hat ſeit geſtern für den
Prinzen Ludwig Wilhelm von Baden auf vierzehn
Tage Trauer angelegt Die Wache zog heute auf Befehl des
Kaiſers ohne Muſik auf

Nach dem dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe zu
gegangenen Berichte der Staatsſchulden Kommiſſion
über das Rechnungsjahr 1886/87 belief ſich die Staats
ſchuld welche am 31 März 1886 4,033,890,040 93 M be
tragen hatte am 31 März 1887 auf 4,184,643,807 62
davon entfielen auf die Schulden der alten Landestheile und
des Geſammtſtaates ſeit 1866 4,114,245,718 88 M Der Ab
gang ſämmtlicher Schulden im Jahre 1886/87 belief ſich auf
45,625,733 31 der Zugang auf 196,379,500 M Die
StaatseiſenbahnKapitalſchuld betrug bei Beginn des Etats
jahres 1887/88 3,952,617,919 48 M Wie aus dem Berichte
weiter hervorgeht waren am 31 Dez 1887 an 4 proz
Konſols noch 341,000 M rückſtändig In dieſer Höhe ſind
Stücke der 4proz konſolidirten Anleihe zum Umtauſch der
erſteren vorhanden Der geſammte Betrag der konſolidirten
4proz Staatsſchuld beſtand am 31 März 1887 aus Buch
ſchulden auf den Namen beſtimmter Släubiger und aus Schuld

reibungen auf den Inhaber in Höhe von zuſammen358 850 ger derjenige der konſolidirten 3 proz
gaisſchiir desgleichen in Höhe von zuſammen 196,379,500

ark

Die zweite Leſung des Antrages auf Aufhebung desIventitätsnachweiſes im Reichstag iſt für Donnerstag
in Ausſicht genommen Daran ſollen ſich die dritte Leſung des
Etats und andere dritte Leſungen anreihen Der Schluß
des Reichstags erfolgt vorausſichtlich am 9 oder 10 März

Eine Beſchwerde über Unbilligkeiten der beſtehenden
Grundſteuer welche in der am Donnerstag ſtattgefundenen
Sitzung der Agrarkommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur
Verhandlung ſtand a dem Vertreter der Staatsregierung
Generalinſpektor des Kataſters Gauß Anlaß zu der Erklärung
daß es fortdauernd der Wunſch der Staatsregierung ſei die
Grund und Gebäudeſteuer den Gemeinde Ver
bänden zu überweiſen Dieſe Maßnahme werde einen
großen Theil der berechtigten Einwürfe gegen die Grundſteuer
verſchwinden laſſen Die Kommiſſion beſchloß hiernach ein
ſtimmig auf Antrag des Abg Knebel über die an ſichunbegründete Petition zur Tagesordnung über
zugehen dagegen die königl Staatsregierung zu erſuchen mit
der Ueberweiſung der Grund und Gebäudeſteuer an die kom
munalen Verbände unter Regelung des Zuſchlagsweſens bald
möglichſt vorzugehen Die Kommiſſion wird dem Ab
geordnetenhauſe dieſe Reſolution mittels ſchriftlichen Berichts
vorſchlagen

Betreffs der beim Reichstage eingegangenen Petition von
Reichs wegen gegen die Mißbräuche Abhilfe zu ſchaffen
welche in Bezug auf den Getreidehandel an der Börſe
herrſchen hat die Petitionskommiſſion am Freitag beſchloſſen
dem Plenum vorzuſchlagen dieſe Petition dem Reichskanzler
mit der Maßgabe zu überweiſen ob nicht eine Anfrage über
vie an der Börſe herrſchenden Gebräuche angemeſſen wäre

Der Miniſter des Jnnern hat aufgrund einer von uns
ihrem weſentlichen Jnhalte nach bereits früher u re

ntſcheidung des Oberverwaltungsgerichts Veran
laſſung genommen den betheiligten Behörden mitzutheilen daßwenn auch der s 15 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 beſtimmt daß

bei Anlegung einer neuen oder Verlängerung einer
beſtehenden Straße wenn ſolche zur Bebauung beſtimmt
iſt ſowie beim Anbau an ſchon vorhandenen bisher unbebauten

traßen von den angrenzenden Eigenthümern ſobald ſie Gebäude
an der neuen Straße errichten entweder die Straße ſelbſt her
eſtellt und 5 Jahre lang unterhalten oder ein r m gerKutrag hierzu bezw der Erſatz der erforderlichen Koſten geleiſtet

werde dadurch noch nicht der Gemeinde das Recht ein
eräumt wird für die den Grundeigenthümern auferlegtenPerpflichtungen insbeſondere auch für die von denſelben zu

zahlenden Beiträge zu den Straßenbaukoſten eine Sicher
heitsleiſtung durch Beſtellung von Kautionen zu
verlangen

Wie wir hören haben ſich mehrere Handelskammern
an den Miniſter der öffentlichen Arbeiten mit einem Antrage auf
Einführung eines Frankaturzwanges für die auf den
De abh nen leer zurückgehenden Emballagen ge
wendet

Freiburg i Br 24 Febr Der Großherzog und die
Frau Großherzogin von Baden trafen geſtern um 10 Uhr
vormittags hier ein und verweilten bis nach Mitternacht im
Sterbehauſe des Prinzen Ludwig Nachmittags kamen die Prinzen
Wilhelm und Karl der Hofſtaat und der Staatsminiſter
Dr Turban hierher Heute früh wurde die Sektion der Leiche
von den Univerſitätsprofeſſoren vorgenommen des Abends wird
die Leiche nach der Einſegnung im Sterbehauſe nach Karlsruhe
übergeführt werden

Karlsruhe 24 Febr Der Großherzog und die
Frau Großherzogin treffen mit der Leiche des Prinzen
Ludwig Wilhelm heute abend hier ein Letztere wird in der
Schloßkirche aufgebahrt Der Flügeladjutant Major v Schoenau
iſt nach Berlin gereiſt um Sr Majeſtät dem Kaiſer über den
Verlauf der Krankheit Bericht zu erſtatten Der Kronprinz und
der prinzeſin von Schweden werden am Sonntag hier ein
treffen

Karlsruhe 24 Febr Jn der erſten Kammer widmete
der Präſident dem verſtorbenen Prinzen Ludwig einen
warm empfundenen Nachruf welchem ſich der Geheimrath Schulze
als Vertreter der Univerſität Heidelberg anſchloß Das Finanz
geſetz wurde angenommen

Landesausſchuß BeiStrafßtburg i 24 Febr 3der Berathung des Antrages Bulach und Genoſſen die
Regierung zu erſuchen mit dem Bau eines definitiven
Landes ausſchuß Gebäudes zu beginnen ſprachen Bulach
Sohn und Bulach Vater Grad und Petri für den

Antrag Winterer gegen denſelben Unterſtaatsſekretär
v Puttkamer erklärte die Regierung werde ohne ſich auf die
politiſchen Motive des Antrags einzulaſſen nach deſſen Annahme
demſelben Folge leiſten Der Antrag wurde mit großer
Mehrheit angenommen

Greiffenberg 24 Febr Amtliches Reſultat der Reichs
tags Erſatzwahl im 7 Wahlkreiſe des Wahlbezirks
Stettin Abgegeben wurden im ganzen 8624 Stimmen Da
von erhielt Major a D v Köller deutſchkonſ 3845 Dr Kohli
Stadtſyndikus dfr 3569 und v Normann Oberſt Lieut a
deutſchkonſ 1196 Stimmen Es iſt mithin eine Stich

wahl erforderlich
Aunberg 24 Febr Amtliches Ergebniß der Reichstags

Erſatzwahl im 2 Wahlkreiſe der Oberpfalz Es ſind
insgeſammt 4795 Stimmen abgegeben worden Davon erhielt
Gutsbeſitzer Max v Taenzl Tratzberg Centr 4305 Stimmen
derſelbe iſt mithin gewählt

Halle den 25 Februar
Meteorologiſche Station

er 9 u ab S Jebr 7 u men
Barometer Millimeter 751,1 754,3Thermometer Celſius 9,4 14,0Rel Feuchtigkeit 87 91Wind NO 1 NO 1Thaupunkt n d K H 12,4

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
24 Febr 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand e in einer Zone

die ſich vom nördl Britannien ſüdoſtwärts nach dem inneren Rußland erſtreckte
Die kalte trübe Witterung in Mitteleuropa hielt noch an Schneefälle wurden

e gemeldet die Temperatur lag bis 162 unter der normalen Haparanda
64 4 ſtill wolkig Moskau 770 17 Nordweſt ſtill Schnee Hamburg 762

9 Nordoſt mäßig wolkig Wien 755 9 Nordweſt ſtill Schnee Nizza 750 0
Oſt leicht wolkenlos Paris 757 6 Nord mäßig wolkig Am 23 Febr
7 U früh Pola 754 3 Oſt leicht bedeckt Rom 750 6 Nordoſt leicht
r Malta 750 14 Süd ſchwach Gewitter Konſtant 762 5 ſtill
olkenlos

Aus der Schweiz ſchreibt man Von Süs bis zum Dorfe
von Bevers Graubünden haben in der Zeit vom 15 bis 17 d
vierzehn größere Lawinen die Thalſtraße verſchüttet und
zwar theilweiſe an Stellen wo kein Einwohner ſich ſolcher er
innern kann Glücklicherweiſe iſt niemand beſchädigt worden
Außer den großen Lawinen haben noch kleinere Schneerutſche
faſt durchweg die Straße belaſtet ſodaß die Conductenre und

Poſtillone außer der Gefahr noch ſchwere Arbeiten überwinden
mußten

Bei einem Lawinenſturz in Campi Südtirol wurden
vier Häuſer verſchüttet ſechs Perſonen verunglückten

Aus Jtalien berichtet man gleichfalls von Lawinen
ſtürzen Nach einem Telegramm aus Rom vom 24 d begru
eine ungeheure Lawine in Valtorta Bergamo eine Hütte mit
33 Perſonen wovon bis jetzt 7 todt und 10 lebend herausgehoit
wurden auch in Valbella Navarra wurde eine Hütte mit
4 Perſonen verſchüttet

UniverſitätsNachrichten
Jena Wie aus Aachen geſchrieben wird iſt der Oberarzt

des dortigen Mariahilfſpitals De Riedel als Profeſſor der
Chirurgie an die Univerſität Jena berufen worden und hat den
Ruf angenommen

Dorpat An hieſiger Univerſität ſind zwei Profeſſuren zu
beſetzen Der Univerſitätsrath hat am 17 d den P Otko
Küſtner außerordentlicher Profeſſor in Jeng zum Profeſſor
der Geburtshilfe anſtelle des nach Göttingen berufenen Runge
und den D Friedrich Schur außerordentlichen Profeſſor in
Leipzig zum Profeſſor der Mathematik anſtelle des in den Ruhe
ſtand getretenen Helmling erwählt

Gerichtsverhandlungen
M Naumburg 23 Febr Heute verhandelte das Schwur

gericht über den Landwirth Löhmar aus Rettgenſtädt welcher
geſteht daß er um die Verſicherungsſumme in die Hände zu
ekommen im Dezbr v J bei ſich Feuer angelegt und dadurch

einen Schaden von etwa 6000 M angerichtet hat Unter An
nahme mildernder Umſtände wurde er zu 4 Jahren Gefängniß
verurtheilt Eine zweite Verhandlung mußte vertagt werden da
ein Mitglied des Gerichtshofes plötzlich ſchwer erkrankte

Elberfeld 23 Febr Das Schwurgericht verurtheilte nach
zweitägiger Verhandlung den Weber Auguſt Kimpel wegen
Beihilfe zu dem vor 13 Jahren am 3 Febr 1875 an den
Eheleuten Joeſt in Solingen begangenen Raubmorde zu15 Jahren Zuchthaus Ein anderer Betheiligter Guſtav Kamp

mann hat bereits vor I Jahren eine gleiche Strafe erhalten

Danzig 24 Febr Der d Wende SozialiſtenProcin wider Jochem und 20 Genoſſen wegen geheimer
erbindungen iſt heute mittag beendet worden Die Angeklagten

waren ſchon am 28 Mai v J wegen dieſes Vergehens zu Ge
fängniß von 1 bis 2 Monaten verurtheilt das Urtheil wurde
jedoch vom Reichsgerichte vernichtet weil nicht nachgewieſen
wurde daß der Zweck der Verbindung geſetzwidrig geweſen ſei
Die Angeklagten ſind nur des Vergehens gegen 5 128 des Straf

eſetzes Theilnahme an einer Verbindung deren Daſein Verung oder Zweck vor der Staatsregierung geheim gehalten

ſoll zu Gefängniß von 1 bis 3 Wochen verurtheilt
worden

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 24 Febr Jn heutiger Stadtverordneten

Verſammlung nahm dieſe gern davon Kenntniß daß der
Magiſtrat Schritte gethan betreffs des Zuſtandekommens einer
unmittelbaren Bahnverbindung zwiſchen Erfurt und
Langenſalza und erſuchte den Magiſtrat weiter den Bau
einer ſolchen zwiſchen Erfurt und Arnſtadt mit allen Kräften
zu fördern Auf hieſigem Bahnhofe griff vergangene Nacht
die Polizei einen halberſtarrten 13jährigen Knaben auf
welcher angab eine Familie die übrigens hier gar nicht vor
handen beſuchen zu wollen Er behauptet Auguſt Vulpius zu
heißen und ſeinen in Kahla bei Jena wohnenden Eltern entlaufen
u ſein Jn ſeinen Taſchen fand man 4 M vor Jn dem
enachbarten Mühlberg hat ſich eine Viehzucht Genoſſfen

ſchaft gebildet und in Alach iſt unter Anleitung des Amtsvor
ſtehers Mey ein land wirthſchaftlicher Konſumverein

der erſte im Kreiſe Erfurt gegründet worden Die Bildung
einer gleichen Genoſſenſchaft ſteht in Bindersleben bevor
Aus Rache zeigte eine Frau in Jlversgehofen einen dortigen
Lampenfabrikarbeiter an Eine vorgenommene Hausſuchung
förderte eine große Partie geſtohlener Lampen aller Art zutage

Heute haben wir 18 Grad Kälte
M Naumburg 23 Febr Nachdem heute die zweikägige

Prüfung der Abiturienten unſeres Domgymnaſiums
beendet iſt erhielten von den 15 Theilnehmern 14 das Zeugniß
der Reife 3 unter Entbindung von der mündlichen Prüfung

O Wittenberg 24 Febr Der hieſige Verein für Geflügel
zucht wird in den Tagen vom 1 bis 4 Juni ſeine vierte Ge
flügel und Vogel Ausſtellung verbunden mit einer
Verlooſung veranſtalten

Domrmitzſch 23 Febr Schon ſeit vielen Jahren unter
hält der hieſige Magiſtrat eine hauptſächlich für Handwerks
lehrlinge berechnete Fortbildungsſchule die aber weil weder
Meiſter noch Lehrlinge zur Benutzung derſelben eitens letzterer
verbunden waren immer nur ſehr unregelmäßig beſucht wurde
Jn der richtigen Erkenntniß aber daß zum Forikommen jetzt
mehr gehört als das mechaniſche Erlernen eines Handwerkes hat
die hieſige Schuhmacherinnung zu welcher auch die
Schneider und ſonſtige ins da ſchlagende Handwerke gehören
beſchloſſen das Losſprechen der Lehrlinge von dem regelmäßigen
und erfolgreichen Beſuche der Schule abhängig zu machen Es
ſoll nach dieſem Beſchluſſe jedem Lehrlinge welcher dieſes und
ein gutes Betragen nicht durch Zeugniß der Schule nachweiſen
kann auf ein Vierteljahr der Lehrbrief vorenthalten werden Es
iſt zu hoffen daß dieſer Beſchluß die erwarteten Folgen zeitigt
und daß die übrigen Jnnungen denſelben auch zu dem ihrigen
machen werden Vorgeſtern wurde vom hieſigen Schöffen
gerichte eine Frau wegen Entwendung einer Gans zu Gefäng
nißſtrafe verurtheilt Trotzdem ſtahl die Frau an demſelben Tage
wieder eine Gans welche vom Beſitzer geſtern vormittag ſchon
im Kochtopfe gefunden wurde Die Frau hat darauf geſtern
nachmittag raſchen Entſchluſſes ihrem Leben durch Ertränken
ein Ende gemacht

k Schkenditz 24 Febr Hr Fabrikbeſitzer Louis Franke
in NewYork hat unſerer Schule abermals 1000 M
übermittelt Nach ſeinen Beſtimmungen ſollen 500 M zur
Bildung eines Fonds benutzt werden um fleißigen und befähigten
Kindern unbemittelter Eltern den Beſuch der erſten Bürgerſchule
zu ermöglichen 350 M ſollen zur Beſchaffung von Lehrmitteln
für den geographiſchen und naturkundlichen Unterricht Verwen
dung finden und 150 M den Kindern unbemittelter Eltern in
ſofern dienen als ihnen ihre Schreibmaterialien davon beſchafft
und unentgeltlich gewährt werden

V Freyburg 24 Febr Der heute hier abgehaltene Roß
markt war infolge der heftigen Kälte und des andauernden
Schneefalles in vergangener Nacht nur ſchwach befucht und die
Geſchäfte blieben deshalb flau Zum Verkauf geſtellt waren
280 Pferde kaum der vierte Theil des ſonſtigen Auftriebes
unter denen Luxuspferde faſt gänzlich fehlten 150 Läuferſchweine
zw c Saugſchweine Letztere wurden das Paar mit 14 20 M
ezahlt

Am Gymnaſium zu Stendal beſtanden alle 10 in die
Abgangsprüfung re Oberprimaner dieſelbe 4 konnten
von der mündlichen Prüfung entbunden werden

s Apolda 24 Febr Jn der geſtrigen Gemeinde
rathsſitzung wurde beſchloſſen den Antrag der hie
Fleiſcherinnung ein Sch acht haus ſeitens der Jnnung u
erbauen abzulehnen daſſelbe vielmehr auf Gemeindekoſte
herzuſtellen Als Bauköſten wurden 250,000 M bewilligt un
als Bauplatz die ſog Mattſtedter Hohle beſtimmt
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24 Febr Jn der geſtrigen Hauptverſammlungt Stadt Frl r berichtete 3 orſitzende Apotheker
des hieſige die Ergebniſſe des Jahres 1887 anach waren in
Craulete 2225 Badegäſte anweſend an welche 18,750 Bäder

r 83 000 1 Soole verabreicht wurden Von den Beſuchern
mit 1,0 aus Berlin 586 Leipzig 370 Dresden 94 Weimar 84

72 Perſonen An Kurabgabe 2c wurden vereinnahmiHall He Hbgleich die Zu halrnig an den Gradirhäuſern eine
te iſt wird doch um den Wünſchen vieler Beſucher nach

r Tiei von der hieſigen Saline eine geſchloſſene Halle
zukomgent Zerſtäubungsapparaten werden
mit göſten ſind auf 7000 M veranſchlagt deren Verzinſung und

Die ng der Badeverein mit Proz übernimmt Ferner
Tilgu wecks Vergrößerung der Parkanlagen ſeitens des Bade
wir ber Direktion 2000 M zum Ankauf von Grundſtücken
bewil njfeld 24 Febr Heute vormittag ertönte ſchon wieder

Sturmglocke Zwei Häuſer in der Webergaſſe ſtanden
dötlich in Flammen Die Feuerwehr war jedoch ſo raſch zur
Dtelle und die Hydranten thaten ſo rei ihre Schuldigkeit
daß nur die Dächer der beiden Häuſer ein Raub der Flammen
purden und die Löſchmannſchaften nach einer Stunde wieder ab

rücken konnten

Der Herzog von Sachſen Altenburg verlieh der Frau Hermine t t welche am Hoftheater in ſutenturg mit
glänzendem Erfolge gaſtirte die Goldene Medaille für Kunſt und
WiſſenſchaftW Kommerzienrath Arnold in Greiz überwies anläßlich der
Verheirathung ſeiner Tochter der greizer WeberJnnung 1000
dem Miſſionshaus Baufonds 1500 M der Stadtarmenpflege
300 M und armen Konfirmanden 200 M

Vermiſchtes
WaterlooDenkmal Ein einflußreicher Ausſchuß iſt

in London gebildet worden welcher es ſich zur Aufgabe macht
Gelder aufzutreiben um noch zu ſpäter Stunde den bei Waterloo
gefallenen Offizieren und Soldaten auf dem neuen Brüſſeler Kirch
hof wohin die Gebeine geſchafft worden ſind ein Denkmal zu
errichten 3000 Lſtrl 60,000 iſt die Summe mit welcher
man das Denkmal zu errichten und in Ordnung zu halten
gedenkt

Vermächtniß Der engliſchen Bibelverbreitungsgeſell
ſchaft hat ein reicher Pfarrer die Summe von 25,000 Lſtrl
500,000 zur Förderung ihrer Zwecke übermacht

Ein Kriminalkommiſſar verhaftet Jn Samter
wurde am Sonntag ein angeblicher Vagabund verhaftet der bei
ſeiner Siſtirung vorgab der Kriminalkommiſſarius v K von der
politiſchen Polizei aus Berlin zu ſein und ſich zur Zeit dort
auf einem Kommiſſorium zu befinden Trotz lebhafteſten Wider
ſpruchs wurde der Siſtirte ungefähr 24 Stunden im Polizei
wachtlokal in Haft gehalten und reiſte dann nach ſeiner Ent
haftung die nach eingegangener Aufklärung durch den Poltzei
Präſidenten von Berlin erfolgte nach Berlin zurück Der
Verhaftete war in der That der geweſen für den er ſich aus
gegeben hatte

Beſtrafter Patriotismus Jm karlsruher Hoſtheater
batte der Sänger Hr Praſch in der Bazin ſchen Oper Die Reiſe
nach China kurz nach der großen Rede Bismarck s einen patrio
tiſchen Coupletvers eingelegt der u a die Worte enthielt Das
Wort es hält im Zaum der Hetzer Rott Wir Deutſche fürchten
nichts als Gott Darauf mmutenlanger Beifall Natürlich
fehlte dem Couplet jede feindſelige Spitze und ſelbſt die in der
Loge des Hrn v Putlitz anweſenden ruſſiſchen Diplomaten Feſt
gäſte zur ſilbernen Hochzeit des Prinzen Wilhelm konnten darin
nichts Arges finden Doch ſchien die Courtoiſie einen kalten
Waſſerſtrahl zu verlangen und die Generalintendanz entſendete
dieſen in Form einer ſtarken Geldbuße an den Coupletſänger und
den Regiſſeur

Aufgehobene Verlobung Aus Köln meldet man
der Fkf Z telegraphiſch Die Verlobung von Emil Götze mit
Fräulein Donita iſt aufgehoben Nun muß Lohengrin ſich eine
andere Elſa ſuchen

Auf dem kuriſchen Haff verirrt Aus Labiau Oſt
preußen ſchreibt man Die Kaufmannsfrau N aus Agilla war
init vier Kindern und der Erzieherin derſelben zu Verwandten
nach Gilge gefahren und zwar über das Haffeis Um 6 Uhr
abends kehrten ſie fröhlich heim der Kutſcher kam aber bei dem
orkanartigen Sturme in der Dunkelheit von der Richtung ab
Nachdem ſie bis 12 Uhr auf dem Haff umhergeirrt waren be
ſchloſſen ſie auf dem Eiſe zu übernachten So gut es ſich eben
machen ließ wurden die Kinder vor den Unbilden der Witterung
durch die Pelze geſchützt Den Schrecken des Herrn N kann
man ſich leicht vorſtellen als er um 9 Uhr telegraphiſch anfragte
ob die Seinigen noch in G wären und erfuhr daß ſie ſchon um
6 Uhr die Rückreiſe angetreten hätten Schnell wurden Leute
aufgeboten um die Verirrten zu ſuchen aber alle kehrten unver
richteter Sache heim Mit Tagesanbruch fuhr Herr N nach G
und verfolgte von hier aus die Schlittenſpuren der Seinen Nach
dem er auch die Stelle getroffen wo ſie übernachtet eilte er von
neuer Hoffnung beſeelt weiter und fand alle unverſehrt an einem
breiten Riß im Eiſe ſtecken Um 9 Uhr vormittags langte man
endlich glücklich in Agilla an

T Von Wölfen zerriſſen Ungariſche Blätter berichten
folgenden unglaublichen Vorfall Bei Cienper im Szalmarer
Komitate ſuhr ein Landmann mit ſeinem Weibe und ſeinem ſechs
jährigen Töchterchen auf offener Straße um ein Gehöft aufzu
ſuchen Unterwegs nahm er infolge Bittens auch einen Händler
im Wagen auf Sie waren noch ziemlich weit von dem Gehöft
entfernt als ſie von vier Wölfen angegriffen wurden Der Bauer
hieb wie wahnſinnig mit der Peitſche auf die Pferde ein die wild
dahinraſten wobei die Wölfe immer näher an ſie herankamen
Schon befanden ſich die Beſtien in dichteſter Nähe des Wagens
da erfaßte der Händler das ſechsjährige Mädchen und warf es
bevor die Eltern die über des Entſetzliche wie verſteinert da
aßen es hätten verhindern können unter die Wölſe die das un

olückliche Kind zerriſſen und auffraßen

T Die neunſchwänzige Katze iſt in England immeroch im Gebrauche Vor einigen Tagen wurden in Liverpol zwei
es Diebſtahls überführte Gefangene zu je ſechsmonatlicher Zucht

bausſtrafe verurtheilt und in Anbetracht deſſen daß beide ſchon
d iedene mal Gefängnißſtrafe erlitten hatten verordnete der
gichter daß die unter George IV eingeführte neunſchwänzige
an in den Dienſt der Miſſethäter treten ſolle und ihnen zu
Anfang ihrer Haft ſowie am Ende je 20 Hiebe verſetzen ſolle
mee

DHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
d Kalle 25 Febr Unſerer geſtrigen kurzen Mittheilung aus
em Jnhalte einer Eingabe in welche die hieſige Handels
mmer dem Bundesrathe Wünſche unſerer Zucker

3 oduzenten zu den Ausführungsbeſtimmungen zum
u lerſteuergeſeß vom 9 Juli 1887 unterbreitet fügen

e S hinzu daß als weſentliches Mittel zur Erreichung der
r enen Erleichterung im Verkehr mit Zucker die

was ührung von Verſanddeklarationen vorgeſchlagen

Suger in ſährt r daß v herlaſſen der Fabrik nicht in den freien Verkehrtreten ſoll derſelbe dann unter Steuerkontrolle
J in eine andere Zuckerfabrik oder

n eine Fabrik welcher geſtattet iſt zuckerhaltige Fabrikate
zur Ausfuhr frei von der Verbrauchsabgabe herzuſtellen oder
un in eine öffentliche Niederlage oder eine Privatniederlage
le Amtlichem Mitverſchluß ſei es eine beſondere oder zu

ch Zur Lagerung ausländiſcher unverzollter Waaren de
immte übergeführt oder

über die Zollgrenze ausgeführt werden darf

Dieſe Beſtimmungen fährt der eingereichte Schriftſatz fort ſind
es welche je nach den Anordnungen des
dem Verkehr mit Zucker eine gewiſſe Leichtigkeit geſtatten oder
aber ihn auch ſo ſehr einzuengen vermögen daß eine ſchwere

ädigung unſerer hochentwickelten Zuckerinduſtrie und des
Handels mit Zucker die Folge ſein wird Um nun eine möglichſt
geringe Beläſtigung zur die Steuerkontrolle bei dem Zucker
der ſeinen Beſitzer oder den Ort ſeiner Lagerung nach den vier
im Geſetze bezeichneten Punkten wechſelt und von dem die Ver
brauchsabgabe noch ni t entrichtet iſt Platz greifen zu laſſenund doch das ſteuerfiskaliſche Intereſſe ausreichend zu wahren

meint die Eingabe könne die betreffende Menge Zucker mit einer
Verſanddeklaration verſehen werden auf welcher von
ſeiten des Steueramtes das Gewicht und die Qualität des Zuckers
Er vermerkt iſt Bei der Ablieferung des Zuckers an Ort und

telle der vorläufigen oder auch endgiltigen Beſtimmung wird die
bezügliche Verſanddeklaration von der Steuerbehörde als erledigt
gekennzeichnet und an den Verſender zurückgeſchickt wodurch dieſer
von der Haftung für die Verbranchsabgabe entlaſtet wird für
welche alsdann der augenblickliche Beſitzer des Zuckers haftbar
iſt Dieſelbe Deklaration könnte nur für eine Route verwendet
werden Wird dieſe jedoch gewechſelt und wechſelt hierbei auch
der Beſitzer des Zuckers ſo müßte die Deklaration zur Eutlaſtung
des Verſenders zurückgeſandt werden Wird dabei eine nochmalige
Verſendung des Zuckers vorgenommen ſo muß eine neue
Deklaration angewandt werden Eine vollſtändige Kontrolle und
eine anhaltende Ueberwachung des nach 8 37 Abſatz 2 zu ver
ſendenden Zuckers auf welchem die Verbrauchsabgabe noch ruht
durch Zollbeamte würde eine ſtarke Verſchleppung des Zucker
geſchäftes ja zu Zeiten des regſten Verkehrs der Saiſonzeit
eine längere Stauung deſſelben herbeiführen welche große Ver
luſte mit ſich bringen müßte Um dieſes darzuthun wird auf
einige Ausführungen über den Verſand von Zucker vom hieſigen
Platze wie er bisher üblich war eingegangen Der Verſand
von Zucker welcher zum Exporte beſtimmt iſt geſchieht von Halle
aus mittels der Eiſenbahn wie auch mittels der Flußſchiffahrt
welch letztere der Billigkeit halber vorwiegend benuht wird um
eine größere Konkurrenzfähigkeit auf dem Weltmarkte zu erzielen
Müßte dagegen aller zur Verſendung kommende Zucker mit der
Eiſenbahn befördert werden ſo würde dadurch nicht allein eine
merkliche Preiserhöhung deſſelben oder bei drückender Konkurrenz
wie in den letzten Jahren eine beträchtliche Verminderung des
Unternehmergewinnes herbeigeführt werden ſondern auch der
Transport würde zu beſtimmten Zeiten von ſeiten der Bahnen
nicht zu bewältigen ſein Die meiſten auf der Saale Unſtrut
und Elbe verkehrenden e ſind jedoch zur Zeit unverſchloſſen
Sollte daher eine ſtrenge Ueberwachung durch die Steuerbehörde
während des ganzen Transportes ſtattfinden ſo müßte man be
hördlicherſeits anordnen daß die zum Zuckertransporte dienenden
Kähne ſo hergerichtet werden daß ſie unter Verſchluß gebracht
werden können oder es müßte auf den offenen Kähnen ein Zoll
beamter die ganze Reiſe mitmachen Beide Maßregeln müſſen
indeſſen als ebenſo erſchwerend wie undurchführbar betrachtet
werden Würde erſtens die Verſchließbarkeit der Zucker führenden
Kähne angeordnet ſo würde mancher Flußſchiffer auf den Trans
port von Zucker verzichten müſſen oder ſein Schiff einer bedeutenden Umänderung zu unterziehen haben Dieſes iſt aber

mit ſo bedeutenden Koſten verknüpft daß dieſelben durch den
kärglichen Gewinn den gegenwärtig das Flußſchiffergewerbe nur
noch abzuwerfen vermag nicht aufgewogen werden können Auch
würde der Schiffer inſofern benachtheiligt werden als der haupt
ſächlichſte Zuckertransport nur einen Theil des Jahres in An
ſpruch nimmt und das betreffende Schiff für andere Waaren
nicht immer Verwendung finden könnte Dazu kommt noch ein
anderer Uebelſtand Wird nämlich ein verſchließbarer Kahn mit
einem beſtimmten amtlich ermittelten Gewichte von Zucker be
laſtet ſo wird das Fahrzeug ungehindert bis an den Ort ſeiner
Beſtimmung gelangen können wenn der Waſſerſtand der gleiche
bleibt Dieſes iſt aber in vielen Fällen nicht anzunehmen Bei
fallendem Waſſerſtande bei Veränderung der Fahrrinne c kann
leicht ein Feſtfahren ſich ereignen ſo daß ein Ableichten un
umgänglich nothwendig erſcheint um den Kahn wieder flott zu
machen Ein derartiges Feſtfahren kommt auf den kleineren
Flüſſen wie Saale und Unſtrut trotz der größten Vorſicht des

chiffers vor Jſt nun ein ſolcher Fall eingetreten ſo wird bei
dem verſchließbaren Kahne das Ableichten ſehr wenn
nicht ganz zur Unmöglichkeit gemacht da nicht leicht ein quali
fizirter Zollbeamter an Ort und Stelle vorhanden ſein wird
damit unter ſeiner Aufſicht ein Theil der unter amtlichem Ver
ſchluſſe liegenden Ladung ausgeladen werden kann Außerdem
würde ein feſtgefahrener Kahn während der ganzen Zeit die Fahr
rinne verſperren und den Verkehr der Waſſerader vollſtändig lahm
legen Würde zweitens die Beſtimmung geivroffen daß ein Zoll
beamter jeder Ladung beigegeben werden muß ſo dürfte ſich zur
Zeit des größten Zuckerverſandes ein erheblicher Mangel an Zoll
beamten herausſtellen und falls man dieſe beträchtlich vermehren
ſollte dürfte für die übrigen Zeiten ſich kaum eine Beſchäftigung
für ſie finden Auch würde durch dieſe Maßregel das finanzielle
Ergebniß herabgemindert werden Es wird daher die Bitte aus
geſprochen den Zuckerverſand auf unverſchließbaren Kähnen
ohne zollamtliche Ueberwachung geſtatten zu wollen da hierdurch
eine Beeinträchtigung des ſteuerfiskaliſchen Intereſſes nicht Platz
greifen kann Denn die Ladung erſcheint erſtens durch die bei
zugebende zollamtliche Deklaration genügend geſichert dann iſt
auch zweitens der Führer der Ladung verpflichtet diejenigen Vor
ſchriften innezuhalten welche zum Schutze ſteuerpflichtiger Güter
erlaſſen ſind

Petersburg 24 Febr Telegr Den Nowoſti zufolge iſt der An
kauf der Riajsk Wiasma und Mörſchansk Shysran Eiſenbahnen
durch die Krone nunmehr rechtskräftig geworden

Magdeburger Privatbank Der Geſchäftsbericht für 1887 giebt
einen Ueberblick über die Lage des Geldmarktes im vorigen Jahre und betont
daß der Gewinn im Diskonto Geſchäft gegen 1886 geſtiegen iſt während die
ſonſtigen Erträgniſſe unweſentlich zurückblieben Der Jahresgewinn betrug
283,249 davon entfallen 110,075 M auf Zinſen für Platzwechſel Die Aus
gaben betrugen einſchl 36,784 M Geſchäftskoſten 113,312 ſodaß 169,936 M
Reingewinn verbleiben wovon 5,4 Proz Dividende gegen 4,7 Proz im Vorjahrevertheilt werden ſollen An Noten leſen 2,519,000 M durchſchnittlich pro Ta

gegen 2,462,000 M im Vorjahre um Der Geſammtumſatz bezifferte ſich au
156,353,741 M gegen 146,826,490 M im Jahre 1886 Notenſteuer war nicht
zu entrichten

Sächſiſche Glasfabrik in Radeberg Der Rohgewinn aus 1887
beziffert ſich nach Abrechnung der Handlungsunkoſten der Verkaufsproviſionen und
der gezahlten Zinſen auf ca 221,600 M Der Aufſſichtsrath beſchloß nachdem
ſehr erhebliche Abſchreibungen im Geſammtbetrage von ca 127,000 M vor
genommen und der Reſervefonds außer den geſetzlich vorgeſchriebenen 5 Proz
noch eine Sonderzuweiſung erhalten die Vertheilung einer Dividende von
10 Proz vorzuſchlagen Gleichzeitig wird der Generalverſammlung die Er
höhung des Aktienkapitals auf den bei Gründung der Geſellſchaft ins
Auge genommenen Betrag von 1 Mill M empfohlen

Union, Allgemeine Deutſche Hagel Verſicherungs Geſellſchaft in Weimar
Nach dem Geſchäftsberichte ergiebt ſich für 1887 ein Gewinn von 873,716 M
Hiervon erhalten die Aktionäre die ſtatutariſchen Aktienzinſen von 5 Proz ihrer
Einlage von 75,285 M ſowie weitere 10 Proz als Dividende im ganzen alſo
ein Erträgniß von 15 Proz der Einzahlnng mit 225,855 M 602,959 M
werden den Reſerven überwieſen wonach ſich deren Geſammibetrag auf 1,042,488 M
erhöht Von den angemeldeken 936 Schäden wurden 915 durch Vergleich und
nur 21 durch formelle Taxe geordnet und betrug die darauf gezahlte Entſchädigung
485,576 M Schiedsrichterliche Taxen kamen nicht vor

Aus Breslau wird gemeldet in der am 6 März ſtattfindenden Sitzung des
Auſſichtsraths der Donnersmarkhütte werde von einigen Mitgliedern be
antragt werben den vorjährigen Reingewinn nicht vollſtändig zu Abſchreibungen
zu verwenden ſondern eine Dividende zu vertheilen

Dresdener Bank Die Direktion fordert auf die neuen Aktien die
Julemagena von 25 Proz bis zum 1 März ein Alsdann werden gegen die
Jnterimsſcheine die eigentlichen Stücke ausgegeben

Die Deutſche Hypothekenbank Berlin vertheilt 5 Proz
W 5 Proz Dividende und verwendet 50,000 M zu Ab chreihungen für

onvertirung der Bodenkredit Obligationen
Dividendenfeſtſetzungen r CichovrienfabrikAktien Geſellſchaft vormals H L Voi 6 Proz Aktien Ge

e

ellſchaft für Wägenbau rorm J ß 1 Proz Ravens
erger Spinnerei

Hohen Bundesrathes ß
Zahlungseinſtellungen T ing fallirle das Bankhaus

rancesco Nelardi Söhne Die Mill Lire Jnurden alſche Bankbillets et Paris 24 Febrerlitt löſte heute ihre nothleidenden Accepte
ein Kupferwerthe flau Rio 174 Die Firma Karl Bruck in Amſter
dam ein kleines Wechsler und ten Kommiſſionsgeſchäft hat a

inngen eingeſtellt Für Deutſchland dürfte die Suspenſion inſofern d ſ
als B auch zu den Emittenten von Raten und Rentenbriefen

gehör mit denen die Abnehmer gewöhnlich gründlich betrogen r 7
rieſt 24 Febr Telegr Die Kolonialwagren Firma Mellinger

Funk mit Zweigniederlaſſung in Mannheim hat ihre Zahlungen ein
geſtellt mit Paſſiven in Höhe von 500,000 M

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
alle 25 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Makler

ebühr für 1000 Kilogr netto Weizen gefragter 148 168a Roggen ruhig 117 bis 121 rk Gerſte flau
uttergerſte 110 bis 120 te 135 bis 143ark Chevaliergerſte 145 bis 154 Mark extrafeine bis

160 Mark Hafer feſt 118 122 Mark Mais M
Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen Viktoria
140 150 M Küm mel ausſchl Sack 100 Kilo netto 48,00
bis 49,00 M Stärke bei mangelnden Vorräthen rege gefragt einſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto 39,00 bis
40,00 M Ermittelte Preiſe des er per 100 Kilo
netto Linſen 26 38 kleine billiger Bohnen 18 19 50 M
Lupinen ohne Preisangabe Kleeſaaten Weißklee 40 70 Schwediſcher Klee 40 75 Rothklee
60 bis 75 Esparſette 23 24 M Futterartikel Futter
mehl 13 Mark Roggenkleie 8,25 Mark Weizenſchalen
8,00 Weizengrieskleie 7,50 7,75 Malzkeime
helle 10 dunkle 9 Oel ku ger 12,50 13,00 Mals
25,00 27,00 Rüböl 45,00 M Petroleum 27 27
Solaröl 0,825/30 feſter 12,50 Spiritus 10,000 Liter
Proz feſter Kar toffel 98,50 M

Halle 25 Febr Strohpreiſe Langes Roggenſtroh20,00
bis 23,00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
15 18 M Maſchinen Weizenſtroh 13 15 M Hieſiges
Heu nach Qual 50 00 M per Etr im Einzelverkauf
Auswärtiges Heu nach Qual 250 50 M per CEtr auf
Fuhren Kleeheu geſund 50 3 50 M

Waſſerſtände
Saale und Unſtrut Fall Wuchs

Halle Unterh 24 Febr 86 25 Febr 41 80 06 S
ro D JKalbe Oberp 23 Febr 68 24 Febr 541 14
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Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Eibſtrombau Verwaltung

Am 23 Febr Melnick bei 3 Gr R O trüb und Treiheis
Am 24 Febr Calbe ſtarkes Treibeis Torgau ſchwacher Eisgang Wittenberg

Treibeis ſtark Roßlau ſtarkes Treibeis Barby Treibeis ſtark Magdeburg Treideis
ſtark Tangermünde Treibeis ſtark Wittenberge Treideis ſtart Dömitz Treiheis
ſtark Lauenburg Eisſtand

Fahrtvaſſertiefen der Unſtrut
Am 23 Febr

94 m bei Nißmitz

Sach Schluß der Redaktion
Berlin 25 Febr FernſprechNachr d Saale Ztg Der

Kaiſer empfing geſtern den Feldmarſchall Moltke
Aus San Remo berichtet man der National Ztg von

geſtern abend Der Kronprinz iſt heute früh um 9 Uhr
aufgeſtanden und hat den ganzen Tag außerhalb des Bettes
zugebracht Mittags erſchien der Kronprinz wieder auf dem
Balkon Trotz der weniger gut verbrachten letzten Nacht iſt
das Allgemeinbefinden zufriedenſtellend Der Voſſ Ztg
berichtet man Heute nachmittag 1 Uhr beſtiegen Prinz
Heinrich der Großherzog von Heſſen und Prin
zeſſin Jrene den Aviſodampfer Barbarino um zugleich
mit dem hier ankommenden Torpedoboot dem von Genug
kommenden engliſchen Geſchwader entgegenzufahren Jn Er
wartung daß aus dieſem Anlaß der Kronprinz ſichtbar
werden würde verſammelte ſich ein zahlreiches Publikum vor
der Villa Zirio Jn der That zeigte ſich der Kronprinz um
2 Uhr hinter geſchloſſenen Fenſtern und dankte für die Grüße der
Anweſenden durch Schwenken eines weißen Taſchentuchs Er ſetzte
ſich an dem Fenſter nieder und blieb einige Zeit im Geſpräch
mit der Kronprinzeſſin und der pnatn Viktoria ſichtbar
Dem B Tgbl meldet man Der Prinz von Walkes t von
San Remo geſtern nachmittag abgereiſt Als derſelbe die
Villa Zirio verließ ſtand der sein lange am Fenſter
und winkte ihm Lebewohl zu Das Befinden des hohen
Patienten iſt ziemlich unverändert das Allgemeinbeſinden
relativ befriedigend

Aus Wien berichtet die Nat Ztg Uebereinſtimmende Be
richte bezeichnen die Annahme der ruſſiſchen Wünſche durch
Oeſterreich und Jtalien als unwahrſcheinlich wenn denſelben
nicht noch genauere Mittheilungen über die ruſſiſchen Gedanken
bezüglich der Zukunft nachfolgen

ie Oberpoſtdirektion in Liegnitz bezeichnet die Fernſprech
verbindung zwiſchen der Oberlauſitz und Berlin als
nicht lohnend

Aus Dortmund berichtet man Jn der Brauerei
Phoenix iſt geſtern abend Feuer ausgebrochen Die

Kellerei iſt geſichert
Paris 24 Febr Telegr Die Deputirtenkammer

nahm die Vorlage wonach für den Fall des Scheiterns der
Verhandlungen mit Vtalien die Grenzzölle für
n italieniſche Produkte erhöht werden ſollen an Die

nträge auf Beſteuerung von Cocons roher und monlinirter
Seide wurden abgelehnt Der Handelsminiſter ſprach den
Wunſch aus zu einer Verſtändigung mit Italien zu ge
langen welche die Anwendung des neuen Tarifs unnöthig
mache

San Remo 24 Febr 11 Uhr abends Telegr Der
Kronprinz erſchien heute nachmittag auf dem
Balkon und hatte ſpäter erfriſchenden Schlaf Er
befindet ſich in beſſerer Stimmung der Huſten

er PapierfabrikenDampfſchi r Hanſag 64 ProzPro2 3 ſelljKoktg otnrlh e ſeilun iſt weniger häufig der Auswurf geringer
Kopfweh Die Temperatur iſt normal

kein
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e e hinaufh S e UnſNeu eingeführt Mettſedlerm wunec ſertige Bettem in allen Preislagen Zu

e S die alS S KünſtlUDelal Verkauf zu Oriqinal rabri preſsen
R

S lebenFür die e ſtT en u

We

an
30

d 7 m ab meine sämmtlichen Rayons für Kleiderstoffe mit den ersten Neuheiten dieser Saison ausgestattet Ferner S

e ewpfehle i SW 0 6 oe schwarze reinwollene und reinseidene Costume Stoſſe n
e zu nachstehenden enorm billigen Preisen neScohwarze 84 breite reinwollene CGachemirs per Meter 1,00 71,10 1,20 1,35 1,45 1,60 1,70 San

Erſtaur
Wagen

Schwarze 84 breite reinwollene Double Cachemirs per Meter 1,75 2,00 2,25 2,50 2,75 8,00 S
Scohwarze und farbige doppeltbreite Satin Gachemirs in grossartigster Answahl welche gieh durch ihre e des KuVorzügliche Tragbarkeit ganz besonders zu Confirmanden Kleidern empfehlen dass vollständige Kleid mit Besatz 4,50 5,50 6,50 Riß

dem Bi
verhind

R NurI niederg

Gemusterte und gestreifte schwarze Fantasie Stoſfe reine Wolle per leter 1,10 1,30 1,45 1,60
1,65 1,85 2,25 2,50 3,00 die ausserdem in mehr als 40 Farben stets am Läger sind und welche ich meinen werthen Kunden aus S
nahmsweise zu denselben ausserordentlich billigen Preisen wie in schwarz offerire e
Wounles reine Wollo CBhewiots reine Wolle Orepes reine Wolle Sie

Breite 105 ctm Meter 1,25 1,50 1,80 Breite 105 ctm Meter 1,75 2,00 Breite 105 ctm Deter 1,35 1,50 1,85 re
Breite 110 ctm Meter 2,00 2,25 2,50 3,00 Breite 110 ctm Neter 2,25 2,75 Breite 110 ctm Meter 2,00 2,50 3,00 e melanch

e JMerveillensz Reinseidener Gostume Stof stets in sämmtlichen Farben vorräthig per Ieter 1,75 2,15 2,650o h

2,75 3,00 3,75 Und da5 a s h tSatin Puohesse Reinseidener Costume Stoff unverwustieh im Tragen per Meter 8,00 8,25 3,50 4,00 mee
Satin Luxor Reinseidener CGostume Stoft per Meter 2,50 3,25 3,50 4,00 4,50 5,00 c

Ausserdem mache ich meine werthe Kundschaft auf mein aussergewöhnlich reichhaltig sortirtes Lager farbiger gemusterter und gestreif e Figur
e ter Seidenstoffe aufmerksam die zu auffallend billigen Preisen zum Verkauf ausgelegt sind

und Kre
ebensf

Bei Beginn der Frühjahrs Saison ist meine Abtheilung für ehe
z De engut e S Dan We iäcdtehene o Ebereits mit den ersten Neuheiten von den einfachsten bis zu den hochelegantesten Piecen ausgestattet und empfehle ich n

e ganz besonders zur e bevorstehenden Confirmation S eJaquettes aus reinwollenem Stoff Vmhänge aus reinwollenem Stofß i
reich garnirt mit Woll oder Seidenspitze gemustert und glatt S t ichS Mark 5,50 5,75 6,50 7,00 8,00 12,00 Mark 4,55 5,505 6,00 00 15,00 S

z n E z j an i e PpeineBeinseidene Conftrimations Wunhämge in elegantester Ausführung gehon V IIk 10,50 an in

t 2 7 c 7 5 r J e e N Kt Sohwarze reinwollene Promenaden Mäntel e Ehe
e 0 Dieser Mantel welcher sowohl den Regenmantel als auch den besseren UVmhang ersetzt wird von mir in e e n d

Srossen Massen hergestellt und Iiefere ich einen solchen aus gutem ollstoſ reich garnirt schon ſür I 12 00 d
Ferner offeriro Ich als höchste Neuheit kommender Saison IIavelocks Paletots und Regenmäntel im apartesten Geschmack schon von e We

Mark 6,00 7,50 und 9,00 an J daßS N2 le nur in reiner Wolle in den geschmackvollsten Parbenstellungen and in den hochmodernsten Pacons glatt das WoTricot a garnirt und mit Eingatz Mk 2,50 3,00 3,50 4,00 4,50 5,00 7,00 an
Trfcot J a eteS ar in reiner Wolle höchst Heidsam und von davernder Tragbarreit IIx 6,00 7,00 8,50 10 16 n

r Grosses Lager in Apoldaer Fantasie Tüchern eigenes Vabrikat
W Seidene Besatz Plüsche jede Varbe am Lager Ia Qualität Meter JIk 2,00 u 2,25 h d

ondern0 WeBlectrische Beleuchtung für Abend Binkauf e
e c e e rm e rn nennen rn r rn einr 2 r c 4 e e e e S 8 e 8 e Du 1h e ben eFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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